
Zeitschrift: Historischer Kalender, oder, Der hinkende Bot

Band: - (1768)

Artikel: Particular-Witterung des 1768ten Jahrs

Autor: Hellwig

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-655312

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 09.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-655312
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


P a rticula r. Witter » n g
des i768ten Jahrs;

aus des berühmten Doctor Hcllwigs hundertjährigen Haus - Calender
welcher die Witterung durch alle -2 Monat m diesem Jahr nach dem Einfluß

des Monds, als irrdischen JahrSregenten, also beschreibet:

Ienner, continuiret die Kälte bis den zo,
da es windig und lind.

Hornung, den i trüb und lind, z bis 6
trüb und kalt, 8 schön, s Regen, i z, r6 Schme
und grosse Kälte.

Merz, den 6, 8, 9 feucht, iz, 14, is Re-

gen, 18, 19, 2-s Glateiß. Den 21 rauh
Wetter und Sturmwind bis den 29 den
z i Regen.

April, vom i bis 9 windig, trüb, Re«

gen, 10, 11, 12, iz Nege», 14 bis 20 kalt,
2i schön, 26 bis jum Ende Regen.

May, bis den 7 schön warm, 10 bis
i Z hijig, darnach kalt und Regen, 24 kalt
und Eiß, 25,26,27 trüb, 28, 29 kalt, zo
zi warm.

Brachmonat, fanget an wie der May,
4, s trüb, 'Ztebel, 7 Regen, darnach warm,
27, s8,29 Regen, z i kalke Nacht.

Heumonat, den 1 Nebel, Z bis s bestän»

dig mit Regen, 7bis iz windig, 15 Regen,
darnach schön bis znm End.

Augstmolwtt, bis 8 warm, ic> Reif und

kalt bis den rz, 14 Regen, 15, 16schön, 2
grosse Hiz, 21 bis 26 Reg-n, 27 schön bis

zum Ende.

Herbstmonat, bis den 6 warm, 8 Reif
9 trüb und kalt, iz, 14,15, 16schön, i8Re
gen, darnach schön bis den 21, hernach Re
gen und trüb bis zum Ende.

weinmonat, «.Beständig bis iz, 14, den

2 s sehr kalt, 26 wenig Regen, 29, zo kalt,
Z i Regen.

Wintermonat, l bis 5 Regen, 9 bis
16 Rege«, 2z hell und kalt, 24 gelind, 29
und ZO wintert es zu.

Christmonat, 1 kalt, 4 Schnee, 5 bis 10

Regen und grosses Wasser, 11,12 Regen, i Z

bis 14 trüb, 2i zimlicher Schnee, 22 bis z"
Ende zimlich kalt.

Vrdent-



Ordentliche Zeit - Rechnung auf das Schalt - Zahr 1768.
2<chrzalen, weiche bey unterschiedenen völ»

deren gebraucht werden.
Der griechischen Kirche Iahrzahl von Erfthaf«

mng der Welr, ist 7-76
«er Juden oder Hebräer Iahrzahl von Er»
.Schaffung der Welt, ist ,,28

Ichriahl der Märtyrer von der Regie.
Wog des tyrannischen Kaysers Dioclcliant,
deren flch die Christen in Egyplcn und
Mohrènlaud gebrauchen, ist 1484

«er Türken und Araber Iahrzahl von der
^Flucht Mahomcts 1 z,
°uach Erschaffung der Well zchlen dbEuwpäer, 7 > 7

Von Anfang der vier Monarchien.
Der Babylonischen. ,941
der Persischen.
der Griechischen. -->9?
der Römischen unter Julis Cäsar. - 81z

Eint der Bekehrung des ersten Christi. KayserS
Constantini Magni zum Christ! Glauben. 1454

Von Anfang der Röntgreiche
Estweden. ;y?y Ungarn. ^62
Dänncmark. 2140 Böhmen. Ü74,
Frankreich. 1,44 Spannte«. ,yzz
Engelland. »8; 6 Dohlen. 76t^er Saracenen. 117; Preussen. oz

von Anfang Des Teutschen Kaysttthums.9.67
der Mosto-nsttischen Regierung, yo,
der Türkischen Regierung. 46«

Mn Regierung des heil. Römischen Reichs
durch das Haus Lothringen.

des Hames Bourbon in Franke. 182
7.6

'ZV
4.7
196

-69.7
189,
-,l7
17,-
,78
-77
,88

Stiftung der sibcu Churfürsten.
Anfang der Republik Venedig

Nach dem ersten Schweizerbimd.
Der 17 Niederländischen Provinzien.
Nach Zerstörung der Stadt Jerusalem.
Von Erbauung der Stadt Solothurn.

der Stadt Rom.
der Stadt Zürich,
der Stadt Bern.

Von Erfindung der neuen Welt.
der knallenden Büchsen.

' « b" Welt nujbaren Kunst
Buchdrukerey zu Maynz.

Des Paptermschens in Basel.
Mach dem ewigen Bund Lob!. Eydgnoßschaft. 454Nach dem neuen Gregorianischen Calender. 68
Güldene Zahl oder MondSzirkel. -l^psâT, oder Mondszeiger. nSonnenzirkul.
Nömer.Zinsgahl. 1

ZwischenWephnacht und FaKnacht flnd 7 w», z tag.
Ist ein Schalt. Jahr von,66 Tagen.

1-8
-98

Indischer Jahrs-Regent ist der Mond.

Erklärung der Zeichen, welche in diesem Calender gebraucht werden.
Der Neumond E
Das erste Viertel
Der Vollmond U
Das leiste Viertel
Elends Aufstelgen
Dtvnds Absteige»
Vormit. v. Rachmit. N
Baden. Schräpfin
Tut Aderlassen ch

schränken u. aderl. ch

HitUclmäßig gutaderl.4-
«M purgà V G

Augenarzneyen â

Gut Kinder entwehncii tHaar abschneiden
Gut sàyeu ^ Akern V
Bauholz fällen

Die flbcu planete«.

A SaturnuS Venus 5
A IvPitcr Mcrcur. s^ Mars Mond T
S Sonn«

Aspecten.
Zusamenkunft »s
Gegenschein ^
Sertilscheu,
Kcvicrtclschein lJ
Triangelschnn à
Drachenhaupk K
Drachenschwam Ä
bpog. am weiteste« von

der Erden.
Lsrig. der Erden am

nähestm.

D 2

jvI.»ÄshM.käWidder
Stier
Zwilling
KrebS
Löw
Jungfta«
Waag
Scorpion
Schütz
Steinook
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